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WOLFHAGEN

BEGATEX –
ihr Profi für
GARDINEN und
SONNENSCHUTZ
in HOFGEISMAR
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.30–13.00
nachmittags und samstags nach Vereinbarung

Am Hohlen Weg 1
34369 Hofgeismar
Tel.: 05671.2639
www.moebel-engelhardt.com

Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr, Sa. 9.30–13.00 Uhr
Mittagspause Mo.–Fr. 13.00–14.30 Uhr

7-Zonen Kaltschaumkern // hochwertiger TENCEL-Doppeltuchbezug
4-Seiten-Reißverschluss // Gesamthöhe: ca. 20 cm
Gezielte Entlastung & hohe Anpassungsfähigkeit

34396 Liebenau-Haueda
Telefon 05676 989 128

teamdudeck.de

Autohaus Fiege GmbH&Co. KG
Dragonerstr. 15 · 34369 Hofgeismar

Tel.: 05671 99689-0 · Fax: 05671 99689-9
E-Mail: info@autohaus-fiege.de

www.autohaus-fiege.de

Kaufpreis:

39.995,– €*

(*exkl. Überführungskosten)

Jetzt
finanzier

en

399,–€
mtl.

Kaufpreis exkl. Überführungskosten: 39.995,– €
Nettodarlehensbetrag: 34.309,57 €
Anzahlung: 5.685,43 €
Effektiver Jahreszins: 5,83 %
Sollzins p. a.: 5,99 %
Gesamtdarlehensbetrag: 41.149,25 €
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 21.997,25 €
Monatliche Rate: 399,– €

BAW 212: Energieverbrauch (kombiniert): 8,5 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert):
244,0 g/km; Energiekosten bei 15.000 km Jahresfahrleistung: 2.102,48 EUR/Jahr; Kraft-
fahrzeugsteuer: 465,– EUR/Jahr; CO2-Kosten über die nächsten 10 Jahre in (15.000 km/
Jahr): 4.648,20 EUR; CO2-Klasse: G – Fracht-/Überführungskosten: 1.180,– €.

Einsteigen und wohlfühlen:
Entdecken Sie den BAW 212
Robuster Geländewagen mit Allradantrieb und Dieselmotor.
Perfekt für Ihre Abenteuer auf und abseits der Straße

MMMobbbiiilll///WWWhhhatsapp

0172 5738936
Hofgeismarer Straße 46
34393 Grebenstein

HOBBYWERKSTATT
in Grebenstein

SELBST SCHRAUBEN

FLEXIBEL ARBEITEN

KOSTEN SPAREN

BASTELN
MIT FREUDE

SAMSTAG — SAMSTAG
20.06.26 — 27.06.26
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Zulassungsservice
Grebenstein

Zuverlässig & kompetent!
ZULASSUNGSDIENST

KFZ An- und Abmeldung
Kurzzeitkennzeichen
Ausfuhrkennzeichen
KFZ-Schilderverkauf
Telefon 05674 7468620
Mobil/ 0172 5738936

Hofgeismarer Str. 46
34393 Grebenstein

info@zulassung.plaza-auto.de
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–17.00 Uhr

zulassung.plaza-auto.de

ZOLL
01
01
21

KURZZEIT
01
01
21

ZULASSUNG
4

FEINSTAUB

Wir bringenWir bringen BEWEGUNGBEWEGUNG
in Ihr Leben!in Ihr Leben!

NeueStraße26 · 34369Hofgeismar
Telefon: 056715070300
Fax: 056715070303

E-Mail: info@autoprofi.org

www.autoprofi.org

JungeGebrauchtwagen
Probefahrt
Inzahlungnahme
Fahrzeugankauf
Finanzierung
Zulassungsdienst
Kfz-Meisterwerkstatt
Gebrauchtwagengarantie
Ersatzfahrzeug

Ihr Fachbetrieb
aus Beverungen

FIRMA FLEX
05273 367530

Terrassendächer
Wintergärten
Fenster Türen

Wolfhagen –DerKreisjagdver-
ein (KJV) Wolfhagen hat beim
diesjährigen Sommerfest auf
dem Gelände der ehemaligen
Gaststätte auf dem Ofenberg
siebenfrischgebackene Jungjä-
ger in die Jägerschaft aufge-
nommen. Im Mittelpunkt der
Feier stand der Jägerschlag – ei-
ne jahrhundertealte Zeremo-
nie, bei derWolfgang Kommal-
lein, langjähriger Vorsitzender
des Kreisjagdvereins Wolfha-
gen aus Ehringen, den Absol-
ventenmiteinemHirschfänger
dreimal leicht die Schulter be-
rührte.
„Der erste Schlag soll dich

zum Jäger weihen. Der zweite
Schlag soll dir die Kraft verlei-
hen, zu üben stets das Rechte.
Der dritte Schlag soll dich ver-
pflichten, nie auf die Jägerehre
zu verzichten“, sprach Kom-
mallein dabei die überlieferten
Worte. Anschließend über-
reichte er jedemder Neuen das
offizielle staatliche Zertifikat
als Nachweis der bestandenen
Prüfung – garniert mit dem ob-
ligatorischen Bruch, einem
kleinen grünen Zweig – und
gratulierte mit dem jagdlichen
Gruß „Weidmannsheil", der

mit „Weidmannsdank" erwi-
dertwurde.
IndiesemJahrhatteKommal-

lein beim Jägerschlag etwas
mehr seines Amtes zu walten
als zuletzt:Warenes imvergan-
genen Jahr noch drei Jagdan-
wärter ausdeneigenenReihen,
empfingen diesmal sieben Ab-
solventen den feierlichen
Schlag. Persönlich anwesend
waren Marlene Croll und Do-
reen Kronier aus Wolfhagen,
Holger Elbel aus Obervor-
schütz, Annalisa Kalkan aus
Viesebeck sowie Nelson Mette
aus Balhorn. David Staginius
und Mareike Lanza-Spijker
wurden in Abwesenheit geehrt
–diebeidenbefanden sich zum
Zeitpunkt der Feier auf einer
Jagdexkursion inNamibia.
Die Jägerausbildung imKreis-

jagdvereinWolfhagen hatte im
Mai 2025 unter der Gesamtlei-
tung von Stefan Zindel begon-

nen. Insgesamt meldeten sich
44 Personen aus vier Kreisjagd-
vereinenan–nebenWolfhagen

auch Hofgeismar, Hubertus
Kassel und Hessenjäger Kassel.
32 von ihnen traten die Ausbil-
dung an, elf davon aus demKJV
Wolfhagen. Am Ende bestan-
den siebenWolfhager Kandida-
ten die anspruchsvolle staatli-
chePrüfung,die imVolksmund
auch als „grünes Abitur“ be-
zeichnetwird.
Die einjährige Ausbildung

umfasste ein breites Themen-
spektrum: Wildbiologie, Jagd-
betrieb, Waffen, Natur- und
Umweltschutz sowie Rechte
und Gesetze standen auf dem
Lehrplan. Die Prüfung selbst
gliederte sich in einen schriftli-
chen, einen mündlich-prakti-
schen sowie einen Schießteil
mit Büchse (Kugel) und Flinte
(Schrot). Kurz vor den Prüfun-
gen konnten die Jagdanwärter
ihr Wissen auf einem Pirsch-
pfad in der Gemarkung Ehrin-
gen vertiefen und bei einer ge-
meinsamen Exkursion in den
Tierpark am Edersee sowie zur
dortigen Greifenwarte prakti-
sche Erfahrungen sammeln.
Die vier Wolfhager Bewerber,
die die Prüfung nicht bestan-
den, erhalten im Herbst bei ei-
ner Nachprüfung die Möglich-
keit, den Jagdschein doch noch
zu erwerben. Die erfolgreichen
JungjägerausdendreiNachbar-
vereinen erhielten ihren Jäger-
schlag jeweils bei internen Ver-
anstaltungenvorOrt.
DasSommerfest selbstbotne-

ben der feierlichen Zeremonie
auch für jüngere Besucher eini-
ges: Ein eigens aufgebauter
Lernort unter dem Motto „Der
Natur auf der Spur“ erwies sich
als besonderer Publikumsma-
gnet. Musikalisch begleitet
wurde der Jägerschlag vomBlä-
serkorps des Kreisjagdvereins
Wolfhagen unter der Leitung
vonMarkusWagner,derdieFei-
ermitjagdlichenSignalenstim-
mungsvolluntermalte.

REINHARD MICHL

Mit Hirschfänger undWeidmannsheil
Jägerschlag war feierlicher Höhepunkt beim Sommerfest des Kreisjagdvereins Wolfhagen

Jägerschlag geschafft: Zusammen (von links) präsentierten sichAusbildungsleiter Stefan Zin-
del, KJV-Vorsitzender David von Knebel, und die erfolgreichen PrüflingeMarlene Croll, Hol-
ger Elbel, Annalisa Kronier, Nelson Mette, Doreen Kronier und Wolfgang Kommallein.

FOTOS: REINHARDMICHL

Jagdliche Signale:Musikalisch mitgestaltet wurde der Jäger-
schlag von Bläserkorps des Kreisjagdvereins Wolfhagen.



Zahlreiche weitere Objekte und Informationen finden Sie unter www.dsw-immobilien.de!

VERKAUF

VERMIETUNG

34388 TRENDELBURG-DEISEL (525)
BAUGRUNDSTÜCK FÜR IHR WOHNHAUS
2 Parzellen mit zusammen 993 m² in bevorzugter Wohnlage am Ortsrand, attraktives
Umfeld, einschließlich bereits erstellter Garage 58.000,– €

zzgl. 5,95 % Käuferprovision inkl. MwSt.

34388 TRENDELBURG (M 726)
GROSSZÜGIGE MIETWOHNUNG
ca. 176 m² Wfl., 7 ZKB üb. 3 Etagen, sehr guter u. gepflegter Zustand, Flüssiggas-
Etagenheizung, teilweise Parkett-, Laminat- u. Fliesenböden, Einbauschränke, KS-Iso-
Fenster, Terrasse, Garten, 2 Pkw-Stellplätze, kein Energieausweis notw. wegen Denk-
malschutz, ab sof. an soliden Mieter. Netto-Miete zzgl. Nebenkosten. 630,– €

Wir suchen für vorgemerkte Kunden
Ein- und Zweifamilienhäuser sowie
Eigentumswohnungen in Hofgeis-
mar, Grebenstein, Immenhausen,
Trendelburg und Bad Karlshafen.
Wir freuen uns über Ihre Nachricht
und sichern eine sorgfältige, dis-
krete Bearbeitung Ihrer Angelegen-
heit zu!

Reiner Domes
Marktstraße 4 • 34369 Hofgeismar
Telefon 05671-5200 + 5300
info@dsw-immobilien.de
www.dsw-immobilien.de
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Wolfhagen – Luftschlangen
schießen durch das Kulturzelt,
bunte Lichtstrahlen zucken
durch die Dunkelheit und aus
hunderten Kehlen ertönen die
ersten Liedzeilen von „Gebo-
ren,umzuleben“.
Kaum hatte das DJ-Duo „Ge-

stört aber Geil“ die Bühne be-
treten, wurde das Kulturzelt zu
einergroßenTanzfläche.
Das Erfolgsduo um Nico We-

del undMarcel Stephan gehört
seit vielen Jahren zu den be-
kanntesten Vertretern der
deutschen Dance- und House-
Musik. Mit ihren Remixen und
eigenen Songs verbinden die
beiden Musiker elektronische
Klängemit bekannten Pop-Hits
und sorgen damit regelmäßig
für volle Tanzflächen. Ihre Mu-
sik läuft in Clubs, auf Festivals
und bei großen Veranstaltun-
gen inganzDeutschland.

Überraschungsgäste
mitaufderBühne

Nun kamen sie zum ersten
Mal nach Wolfhagen und hat-
ten ihre Beats und Bässe imGe-
päck. Im Kulturzelt war nicht
zu übersehen, warum das Duo
seit Jahren große Hallen und

Festivals füllt. Nicht nur direkt
vor der Bühne wurde getanzt,
sondern im gesamten Zelt be-
wegten sich die Besucher ver-
schiedener Altersklassen zu
den lauten Bässen. Unterstützt
von einer aufwendigen Licht-
show reihten sich bekannte

Songs und Remixe aneinander.
Zuhörenwarenunteranderem
„Unwritten“, „All of Me“ und
„Ophelia“. Daneben fanden
sich auch ältere Titel im Pro-
gramm wieder, wie „Like a
Prayer“. Zwischendurch gaben
die beiden DJs den Rhythmus

zumKlatschenoderArmheben
vor und animierten die zahlrei-
chen Besucher zum gemeinsa-
men Springen. Und die gefor-
derte Reaktion ließ nie lange
auf sich warten: Im Takt der
Musikbildete sich ein einheitli-
ches Bild im Publikum, die Ar-

me gingen nach oben und alle
sprangen gemeinsam zu den
Bässen.
Mit denWorten „Und wie ihr

wisst: ‚Gestört aber geil‘ kom-
men selten allein“ kündigte
MarcelStephandenerstenGast
des Abends an: Sängerin Katha

Rosa. Sie trat im Laufe des
Abends zweimal mit dem Duo
auf und sang die gemeinsamen
Songs „Pflaster” und „Schwar-
zerHund”.
Zu den lautesten Momenten

des Konzerts gehörte kurz vor
Schluss der Titanic-Klassiker
„MyHeartWillGoOn“.Zeitwei-
se übertönten die Stimmen der
Besucher die Musik. Nicht nur
die DJs und die Zuschauer wa-
renandiesemAbendvolldabei,
auch die Getränketheke hatte
währenddesKonzerts alleHän-
devoll zu tun.
ZumAbschlussholte „Gestört

aber Geil“ noch den zweiten
Gast des Abends auf die Bühne:
MitSängerSebastianHämerbe-
trat ein weiterer bekannter Na-
me die Bühne und setzte mit
dem wohl bekanntesten Lied
des Duos, „Ich & Du”, das Pro-
grammfort.
Am heutigen Samstagabend

beschließen die Schweizer „Fä-
aschtbänkler“ die diesjährige
Ausgabe des Wolfhager Kultur-
zeltes an den Teichwiesen.
Dann sind rund zwei Wochen
voller Musik, Comedy und gu-
ter Stimmung vorüber. Beginn
istum20Uhr.

CHRISTINA MICHLER

Beats und Bässe in der Partyzone
KULTURZELT WOLFHAGEN „Gestört aber Geil“ bringt Festivalstimmung nach Wolfhagen

Das DJ-Duo „Gestört aber GeiL“: Marcel Stephan (links) und Nico Wedel waren beim Wolfhager Kulturzelt zu Gast und
heizten der Menge ein. FOTO: CHRISTINAMICHLER
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Wolfhagen – Auf dem Graner
Berg wurde das Mittelalter
kürzlich lebendig: Der Verein
„Mittelalterliches Treyben“ hat
dort seine Zelte aufgeschlagen,
ein internes Gemeinschaftsla-
gerveranstaltetunddabeiohne
großen Marktbetrieb histori-
sche Lageratmosphäre geschaf-
fen. Ausgangspunkt war die
neu gegründete Lagersparte,
diedasTreffenorganisierteund
damiteineruhigereAlternative
zum bekannten Marktangebot
setzte.
Insgesamt kamen 15 Mittelal-

ter-Begeisterte unterschiedli-
chenAlters zusammen,umhis-
torisches Handwerk zu pfle-
gen, Ausrüstungen auszubes-
sern und die nächsten
Vereinsaktivitäten zu planen.
AmSamstagklirrtenzudemdie
Klingen, als die neue Schwert-
kampf-Spartefüreineintensive
Trainingseinheitdazustieß.
Nach erfolgreichen Auftrit-

ten in der Kita Liemecke und
beim Wolfhager Stadtfest ist
der Terminkalender des Ver-
eins in den kommendenMona-
ten gut gefüllt. Im Fokus steht
vorwiegenddasKindermittelal-
terlager am Samstag, 27. Juni,
und Sonntag, 28. Juni, bei dem

Kindern zwischen sechs und
zwölf Jahren spielerisch und le-
bendigWissen über das Mittel-
alter und die Region vermittelt
werdensoll.
Wer mittelalterliche Luft

schnuppernmöchte, kann den
Vereinbereitszuvorkennenler-
nen. Jeden zweiten Freitag im
Monat lädt das „Mittelalterli-
che Treyben“ zum offenen
Stammtisch in Fuchsens Café
in Wolfhagen ein, wie der Ver-
ein mitteilt. Für den eigenen
Markt imAugust sowieweitere
Aktionen wie den Umzug zum
Viehmarkt und die Beteiligung
an Ferienspielen werden zu-
dem weitere helfende Hände

gesucht. red/bru
Anmeldungen fürdasKinder-

mittelalterlager (fürKindervon
6bis12 Jahren)werdenabsofort
per E-Mail unter mittelalterli-
chesTreyben-wolfha-
gen@web.de entgegengenom-
men. Infos: mittelalterliches-
treyben.de

Wo Geschichte lebendig wird
Verein Mittelalterliches Treyben organisiert Mittelalterlager für Kinder

am 27. und 28. Juni

Mittelalterliches Treyben: Schon vor zwei Jahren trafen sich
Mittelalter-Fans auf dem Graner Berg in Wolfhagen.

ARCHIVFOTO: CHRIS VAUPEL
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SENIOREN TAGESPFLEGE OCHS GMBH
Bahnhofstr. 10 | 34369 Hofgeismar

05671
500484

www.tagespflege-ochs.de

Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben,
sondern den Tagen mehr Leben. C. Saunders

Tamara &
Mario Ochs

• Förderung geistiger und körperlicher Fähigkeiten
• aktive Gestaltung des Tages
• den Tag in Gemeinschaft verbringen
• Entlastung pflegender Angehöriger
Ein Schnuppertag in unserer
Einrichtung ist jederzeit möglich.

Wir freuen uns auf Sie!

BBBeeeiii BBBuuuccchhhuuunnnggg eeeiiinnneeerrr sssooonnnnnntttääägggllliiiccchhheeennn
Kanutour ist ein Kind pro Familie frei!

Hofgut Stammen · Schloßstraße 29
34388 Trendelburg · Telefon 05675 725094
www.hofgut.de

Kanutouren

Habichtswald – Mehr als 50
Kinder im Dornenreich, ein
letztes großes Lego-Bauprojekt
und ein Ferienprogramm in
denStartlöchern:Die Jugendar-
beit der Gemeinde Habichts-
wald blickt auf ereignisreiche
Wochen zurück und bereitet
zugleichneueAngebotevor.
Wie die Gemeinde Habichts-

wald jetzt mitteilte, wurde
während der Osterferien in der
Mehrzweckhalle Dörnberg
noch einmal kräftig gebaut,
konstruiert und gestaltet. Mit
Tausenden von Legosteinen
setzten die Kinder ihre Ideen in
beeindruckendeBauwerkeum.
Zugleich markierte die Aktion
lautAngabendenAbschiedvon
der Mehrzweckhalle als Veran-
staltungsort für dieses beliebte
Angebot.

Wissenswertes
überBienen

Anfang Mai folgte ein weite-
rer Höhepunkt: der zweite
Abenteuertag im Dornenreich
von Michael Kreiker. Gemein-
sam mit der Waldjugend und
Hobbyimker Aron Kuijpers
wurde die Natur zum großen
Erlebnisraum. Mehr als 50 Kin-
der im Alter von fünf bis zwölf
Jahrennahmenteil–unddamit
mehr als dreimal so viele wie
bei der Premiere im vergange-
nen Jahr. Die deutlich gestiege-
ne Nachfrage zeige, wie groß
das Interesse an naturnahen
und erlebnisorientierten Ange-
boten ist.
Nach einer gemeinsamen

Einführung und der Bespre-
chung wichtiger Regeln konn-
tendieKinderaufdemGelände
ihren Ideen freien Lauf lassen.
Überall wurde gebaut, ge-
schnitzt, gesägt und experi-
mentiert. Einige Gruppen er-
richteten Feuerstellen und
Öfen, andere arbeiteten an
Höhlen, hacktenHolz oder hal-
fenbeiderZubereitungdesMit-
tagessens. Besonders gefragt
war das gemeinsame Kochen:
In kleinen Teams stellten die
Kinder eigene Ratatouille-Glä-
ser zusammen, die Speisen

wurden anschließend in der
Glutgegart.
Unterstützt wurden die

hauptamtlichen Pädagogen
von zahlreichen ehrenamtli-
chen Teamerinnen und Tea-
mern, die die Kinder begleite-
ten und für einen sicheren und
reibungslosen Ablauf sorgten.
Ein weiterer Anziehungspunkt
waren die Bienenstöcke von
AronKuijpers. InkleinenGrup-
pen erfuhren die Kinder dort
ausnächsterNäheWissenswer-
tes über das Leben der Honig-
bienen und konnten die Tiere

zum Teil sogar vorsichtig be-
rühren.

WeitereAbenteuer
nächsteWoche

Wer den Abenteuertag ver-
passt hat, bekommt schon in
Kürze eine neue Gelegenheit:
Im Rahmen einer kostenlosen
Abenteuer-AG können Kinder
ab zehn Jahren am Mittwoch,
24. Juni, von 15 bis 18 Uhr das
Dornenreich erneut entde-
cken. Die Anmeldung erfolgt
über das Elternportal der Ju-

gendarbeit.
Parallel dazu laufen die Vor-

bereitungen für die diesjähri-
genSommerferienfreu(n)debe-
reits auf Hochtouren. Damit
das dreiwöchige Ferienpro-
gramm im Sommer gelingt,

zog sich das Team Habichts-
wald über das Himmelfahrts-
wochenende in das Sport-, Na-
tur- und Erlebniscamp der
Sportjugend am Edersee zu-
rück. Dort wurden Abläufe ge-
plant, Programmpunkte entwi-
ckelt und zugleich die Gemein-
schaftder jungenTeamerinnen
undTeamergestärkt. Fürdie Ju-
gendlichen im Alter von 13 bis
18 Jahren standen zahlreiche
gemeinsame Aktivitäten auf
demProgramm–mit demZiel,
ein starkes Team zu formen,
das den Kindern in den Som-
merferien unvergessliche Er-
lebnisseermöglichensoll.
Für die Sommerferienfreu(n)

de sind nach Angaben der Ge-
meinde noch freie Plätze ver-
fügbar. Anmeldungen sind
über das Elternportal möglich.
Fragenzur Jugendarbeitundzu
den Angeboten beantwortet
die Jugendarbeit der Gemeinde
Habichtswald per E-Mail unter
marcel.bartel@habichts-
wald.de. red/bru

Tausende Legosteine, Bienen und Natur
Jugendarbeit Habichtswald: Große Beteiligung im Dornenreich – neues Ferienprogramm startet

Große Nachfrage im Dornenreich: Kinder erleben Natur, Handwerk und Gemeinschaft. FOTO: GEMEINDE HABICHTSWALD

Burghasungen – Mit heiteren
Schmunzelgedichten und ur-
komischen Kurzgeschichten
gastiert der Autor Dieter Chris-
tian Ochs im Klostermuseum
Hasungen und stellt dort sein
neues Buch „Das Frühstück im
Garten“ vor. Die Lesung findet
am Freitag, 26. Juni, ab 19 Uhr
imKlostermuseumstatt.
Laut Ankündigung handele

es sich bei „Das Frühstück im
Garten“ nicht um eines der bis-
herigen lyrisch-ernsten Werke
oder Abenteuerreiseberichte
des Autors, sondern um einen
Band mit „heiteren gereimten
Ungereimtheiten“ in der Tradi-
tion des Schriftstellers Eugen
Roth. Ergänzt werden die Ge-
dichte durch lustige und nach-
denkliche Kurzgeschichten,
von denen ein Teil auf eigenen
ErlebnissendesAutorsbasiert.

Statt gespreizter Sprache set-
ze Ochs auf offene, ungeschön-
teundgutverständlicheWorte.
Viele Texte würden zudem von
ungewollter Situationskomik
leben,dieLeserinnenundLeser
nicht immer „feuchtlosen“ Au-
ges zurücklasse. Der trockene
Humor des Nordhessen solle

ansteckend wirken, das
Zwerchfell zu „wellenartigen,
gesundheitsfördernden Bewe-
gungen“ anregen und zugleich
einen Einblick in ein weiteres
künstlerisches Feld des Autors
geben: die naive und abstrakte
Malerei, die ermitdiesemBand
verbindet. Der neue Titel will
denLesendeneinwenig Freude
und Ablenkung vom Alltagsge-
schehenbescheren.
Zum Autor: Dieter Christian

Ochs, ein „echter Fuffziger“, ge-
bürtiger Oberhesse und inzwi-
schen in Nordhessen zuHause,
schreibtnacheigenenAngaben
seit seinem18. Lebensjahr breit
angelegteGeschichten,Gedich-
te und Aphorismen. Seine Tex-
te erschienen bereits in Tages-
und Wochenzeitungen sowie
Fachzeitschriften; hinzu kom-
men mehrere Gedichtbände,
AnthologienundAbenteuerrei-
seerzählungen. Ungezählte Le-
sungeninnahezuallenBundes-

ländern und imAusland – etwa
in Rathäusern, Kirchen, Muse-
en,Buchhandlungen, aufBuch-
messen oder in Seniorenzen-

tren und Bibliotheken – beglei-
ten seinen schriftstellerischen
Weg.
Mit „Das Frühstück im Gar-

ten“wagt Ochs einen Schritt in
ein ihm bislang fremdes Meti-
er: Er präsentiert ausschließ-
lich gereimte Schmunzelge-
dichteundurkomischeKurzge-
schichten, verbunden mit sei-
ner jüngst begonnenen
Beschäftigung mit der Malerei.
Der Autor lebt mit seiner Frau
undmehrerenHaustieren inei-
nem Hugenottendorf am Ran-
de des Reinhardswaldes. Die
Natur vor der Haustür und die
Menschen in seiner unmittel-
baren Umgebung liefern ihm
nach eigenenWorten die Inspi-
ration für realitätsnahe Episo-
den aus dem ganz normalen
Alltagsleben. bru

Gedichte, die zum Lachen reizen
Dieter Christian Ochs liest im Kloster Hasungen

Das Museum Kloster Hasungen:Am Freitag, 26. Juni, liest Die-
ter Christian Ochs hier aus „Das Frühstück im Garten“.

FOTO: PRIVAT / ARCHIVFOTO: SASCHA HOFFMANN

Dieter Christian Ochs
Autor



Positive Energie aus der Mitte 

Wechseln Sie jetzt zur EAM, profitieren Sie von umweltfreundlichem 
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FL HMARKT
Vellmar, Festplatz
Sonntag, 21. Juni

Höffner, KS-Fuldabrück
Sonntag, 28. Juni

Info-Tel. 0561 23235
www.flohmarkt-mit-herz.de
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JETZT
KOSTENLOS
ERHÄLTLICH!EERERHÄLTLICH!ER

NOCH KEINEN PLAN NACH DER SCHULE?
ENTDECKEN – BEWERBEN – DUCHSTARTEN

HNA „ AZUBIGO! DAS
AUSBILDUNGSMAGAZIN“
Kostenlos erhältlich an allen
HNA Geschäftsstellen.

Außerdem unter Tel.: 0561 – 203 1249
oder Bestellungen per mail an:
anzeigen@hna.de

• Telefonische Bestellungen
sind von Montag – Freitag
von 9 – 15 Uhr möglich.

Sa., 27.06. und
So., 28.06.

in Bad Karlshafen · Am Hafen
– Keine Neuwaren –

Jeder kann mitmachen!
Infotelefon:

0172 5314101
www.renes-maerkte.de

FLOHMARKTTKT

BadEmstal –Anlässlichdes40-
jährigen Bestehens der Städte-
partnerschaft zwischen Bad
Emstal und Les Ponts-de-Cé ver-
brachten Gäste aus Frankreich
und ihre Bad Emstaler Gastge-
ber drei erlebnisreiche Tage
miteinander. Zahlreiche Begeg-
nungen, gemeinsame Aktivitä-
ten und ein abwechslungsrei-
ches Programm standen ganz
imZeichen der deutsch-franzö-
sischenFreundschaft.
Zu den Höhepunkten gehör-

ten die Vorstellung des wieder-
eröffneten Dorfmuseums im

Klostermuseum Merxhausen,
die Präsentation des Audio-
walks auf demEco-Lehrpfad so-
wie ein Ahle-Wurscht-Tasting
in der evangelischen Kirche
Sand. Im Anschluss begeisterte
ein Konzert mit musikalischen
Beiträgen ausDeutschlandund
FrankreichdieGästeundsorgte
für einen stimmungsvollen
Abend.
Ein weiterer Höhepunkt war

das gemeinsame Picknick im
Kurpark Bad Emstal, das von
der Bigband der Musikschule
Wolfhager Land musikalisch

begleitet wurde. Beim Fest-
abend im Festsaal Merxhausen
unter dem Motto „40 Jahre ge-
meinsam unterwegs – Freund-
schaft, die verbindet“ erinner-
tendieBürgermeister Jean-Paul
Pavillon und Daniel Rudenko
an vier Jahrzehnte gelebter eu-
ropäischer Freundschaft und
Verständigung.
Besonders bewegend waren

die Ehrungen von Bernard Ha-
melin, dem langjährigen Vor-
sitzenden des Partnerschafts-
komitees in Les Ponts-de-Cé, so-
wie des verstorbenen früheren

Bürgermeisters Joël Bigot für
ihr außergewöhnliches Enga-
gement für die deutsch-franzö-
sischeFreundschaft.
Zum Abschluss unternahm

man eine gemeinsame Stadt-
führung in Fritzlar und genoss
ein Abschiedsessen in Riede.
Dabei wurde deutlich, dass die
Partnerschaft auch nach vier
Jahrzehnten lebendig ist und
von den Menschen auf beiden
Seiten getragen wird, heißt es
ineinerMitteilungderGemein-
deBadEmstal.
Erstmals wurde das Partner-

schaftstreffen vom Verein
Wundertüte e.V. mit seiner
Sparte Partnerschaftskomitee
organisiert. Dank des großen
ehrenamtlichen Engagements
vieler Helferinnen und Helfer
konnte ein abwechslungsrei-
ches Jubiläumsprogramm auf
die Beine gestellt werden. Un-
terstützt und gefördert wurde
die Veranstaltung von der Ge-
meinde Bad Emstal sowie dem
Deutsch-Französischen Bürger-
fonds. Das nächste Treffen fin-
det im kommenden Jahr in Les
Ponts-de-Céstatt. nom

40 Jahre lebendige Freundschaft
Zum Jubiläum der Städtepartnerschaft besuchte Gruppe aus Les Ponts-de-Cé Bad Emstal

Genossen die gemeinsame Zeit: die Teilnehmer des Treffens in Bad Emstal. Die Städtepartnerschaft besteht seit nunmehr 40 Jahren. FOTO: PRIVAT

Hofgeismar–AufdemSchöne-
bergbeiHofgeismarwerdenge-
führte Wanderungen angebo-
ten, bei denenNatur, Geschich-
te und Sagen im Mittelpunkt
stehen. Die Touren finden am
Samstag, 27. Juni, und am Frei-
tag, 3. Juli, jeweils von 10 bis 15
Uhrstatt.
Gemeinsam mit der Natur-

und Landschaftsführerin Sabi-
ne Hopf erkunden die Teilneh-

mer auf fünf Kilometern
schmale Pfade und teilweise
steilere Anstiege bis hinauf
zumGipfel.
DieTeilnahmegebührbeträgt

sieben Euro pro Erwachsene
und fünf pro Kind. Treffen ist
am Wanderparkplatz „Bad am
Park“. Eine Anmeldung ist bis
Donnerstag, 25. Juni, telefo-
nisch unter 01 63 17 25 799
erforderlich. mai

NATURPARK REINHARDSWALD

Wanderung mit Ausblick
Sababurg – Eine zweistündige
Führung erschließt den Teil-
nehmern die Geschichte und
Besonderheiten des Natur-
schutzgebiets Urwald Sabab-
urg. Die Tour ist am Sonntag,
28. Juni, von 10 bis 12 Uhr. Die
Natur- und Landschaftsführe-
rin Christine Hofmeister führt
die Gruppe auf einer vier Kilo-
meter langenStreckedurchdas
seit 1907 ausgewiesene Natur-

schutzgebiet. Treffen ist am
Wanderparkplatz „Drecktor“
am Urwald Sababurg. Die Teil-
nahmekostet sieben Euro, Kin-
der im Alter von sieben bis 17
Jahren zahlen fünf Euro. Eine
Anmeldung ist bis Freitag, 26.
Juni, bei der Tourist-Info Hof-
geismar unter der Telefonnum-
mer 0 56 71/99 92 22oder per E-
Mail an mail@naturpark-rein-
hardswald.deerforderlich. mai

NATURPARK REINHARDSWALD

Führung im Sababurg-Urwald
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Schweinfilet-Spieße 100 g 1,59
Camembert-Bratwurst
mit frischen Kräutern 100 g 0,99
Kammsteaks gewürzt 1,09
Käsekrainer im Saitling 100 g 1,69
Hausmacher Fleischsalat 250-g-Becher 2,60
Frischwurst-Aufschnitt 100 g 1,39
Bauernfrühstück 100 g 1,39
Schweinegeschnetzeltes
Gyros Art 100 g 1,09

Unsere Angebote vom 23.06.–27.06.2026

Öffnungszeiten: Di.–Fr. 7.30–13.00 Uhr | Di. + Fr. 15.00–18.00 Uhr
Sa. 6.30–12.00 Uhr

TO GO
Abholzeiten

Freitag 17–20 Uhr
Samstag 17–20 Uhr
Sonntag 12–19 Uhr

34388 Trendelburg-Eberschütz | Eichenweg 2
Telefon 05671 8869097

Die komplette Speisekarte abrufbar
auf facebook.com

Goldschmuck und Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

Silberbesteck (auch Auflage)

Tafelsilber · Zinn (nur mit Stempel)

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

SOFORT BARGELD

Mo.–Fr. 10.30–15.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

0173 5762768

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

Zierenberg – Die Fußball-Mäd-
chen der Elisabeth-Selbert-
Schule in Zierenberg (ESS) ha-
ben sich mit zwei Teams erst-
mals für den Hessenentscheid
im Wettbewerb „Jugend trai-
niert für Olympia“ qualifiziert.
Beide Mannschaften treten im
Juni inGießenan.
Wiedie Schulemitteilt, quali-

fizierten sich die U14- und U16-

Teams der ESS Zierenberg be-
reits im vergangenen Septem-
ber beim Schulamtsentscheid
Kassel in Vellmar für die Regio-
nalentscheide. Diese fanden
Ende April und Anfang Mai
statt. Beim Regionalentscheid
in Korbach sicherten sich die
jüngeren Mädchen mit einem
Unentschieden und zwei Sie-
gen gegen Schulen aus Nieste-

tal, Melsungen und Korbach
den Titel und damit das Ticket
für den Entscheid auf Hessene-
bene.
Die U16-Mannschaft gewann

laut Angaben der Schule beim
Regionalentscheid in Melsun-
gen sogar alle drei Partien ge-
gen die Teams aus Baunatal,
Frankenberg und Melsungen
und qualifizierte sich ebenfalls

fürdenHessenentscheid inGie-
ßen.
Betreutwerden dieMädchen-

fußball-Teams vonMadita Kno-
blochundMarioElsasser.Knob-
loch ist selbst aktive Fußballe-
rin und studiert derzeit Lehr-
amt an der Universität Kassel.
Sie ist ehemalige Schülerin der
Elisabeth-Selbert-Schule und
hat dort einen Lehrauftrag. El-

sasser arbeitet als Sozialpäd-
agoge anderGesamtschule Zie-
renberg, verfügt über die Fuß-
balltrainerlizenz B+, und ist
nach Schulangaben seit 15 Jah-
ren im Talentförderprogramm
des Deutschen Fußball-Bundes
tätig.
Die Vertreter der Zierenber-

ger Gesamtschule sprechen
voneinemaußergewöhnlichen

Erfolg für die jungen Fußballe-
rinnen, mit dem im Vorfeld
nichtgerechnetwordensei.Die
gesamte Schulgemeinde zeigt
sichstolzaufdieLeistungender
Nachwuchs-Kickerinnen und
freut sich auf den Landesent-
scheid, bei dem die Zierenber-
ger Teams auf die stärksten
Schulmannschaften aus ganz
Hessentreffenwerden. bru

Zierenberger Fußball-Mädchen schaffen Historisches
Elisabeth-Selbert-Schule tritt mit zwei Teams beim Hessenentscheid von „Jugend trainiert für Olympia“ an

Das U14-Team: Lotte Jakob (oben von links), Mariella Thiel, Rachel Möller, Hala Al-Hussain,
Lotta Wollenhaupt, Lena Layda. Unten von links: Anissa Gerner, Karolin Heerdt, Marleen
Herold, Johanna Micheel, Belmina Sprecic und Jana Felde.

Das U16-Team: Linni Polzer (oben von links), Carlotta Müller,
Nuria Stück, Lilly Rusch,MirhaMujic, EvelynWeitzel dos San-
tos. Unten von links: Laura Malorny, Amelie Graf, Lina Riss-
mann, Ayline Kröning, Leonie Kias. Vorn: AmelieWiegand.

Das Zierenberger Trainerteam:
Mario Elsasser (links) undMa-
dita Knobloch. FOTOS: PRIVAT

Wolfhagen – Comedy-Auftrit-
te sind längst fester Bestandteil
des Wolfhager Kulturzelts.
Nach Atze Schröder war nun
der Quatsch Comedy Club zu
Gast in den Teichwiesen. Clau-
dius Pläging, Katharina Block,
Simon Mann, Götz Frittrang
und Moderator Ivan Thieme
trafen bei ihrer Show auf den
Punkt genau den Lachnerv des
Publikums.
IvanThiemeausBerlinwollte

bei der Begrüßung seine erwor-
benenKenntnisseüberWolfha-
gen ans Publikum bringen und
war ganz erstaunt, dass die Di-
nosaurierspuren im Stadtwald
mehr Interesse bei den Besu-
chernfandenalsHansStaden.
Sein erster Gast, Claudius Plä-

gingausHessen,fandjedochso-
fort das Wohlwollen des Publi-
kums.ZumThemaReisenhatte
er einiges zu erzählen, vor al-
lem seine Anekdoten über den
Urlaub in England brachten
ihm die ersten Lacher. Dann
entlarvte er die Unsinnigkeit
von Sprichwörtern, wie „Der
frühe Vogel fängt denWurm!“.
„HättederWurmmallängerge-
schlafen, hätte der Vogel
dumm dagestanden“, ist sein
RatandenWurm.
Der zweite Gast, Katharina

Block aus Wuppertal, war die
Granate des Abends. Quirlig
und mit Ruhrpott-Schnauze
gab sie ihre Erfahrung als Mut-
ter mit fünf Kindern zum Bes-
ten. Ihre Erzählungen aus dem
Kinderzimmer oder vom Spiel-
platz waren so realistisch lus-
tig, dass sich das Publikum vor
Lachen kaum halten konnte.
Auch ihre derzeitige Erfahrung
mit der Pubertät der Sprösslin-
gekonntendieBesucher–allen
voran die Eltern – sehr gut
nachvollziehen. Viel Zwischen-
applaus für eine geplagte Mut-
ter.
Nachder Pausekamdanndas

genaue Gegenteil von Kathari-
na Block auf die Bühne. Simon
Mannmit der Frisur einer Play-
mobil-Figur, unsportlich trotz

Sportanzug, ließ sich mit tro-
ckenem Humor über verun-
glückte Friseurbesuche und E-
Roller aus. Leider glitt er dann
inObszönitätenundeineFäkal-
sprache ab,wasnicht jedem im
Publikumgefiel.
ZumAbschluss kammit Götz

FrittrangausBambergnochein
Publikumsliebling auf die Büh-
ne. Er machte sich sofort bei
den Besuchern beliebt, als er
überdenWilhelmshöherBahn-
hof, den er bei seiner Anreise
kennenlernen durfte, herzog.
Der Gewinner des Deutschen
Kabarettpreises 2022 ließ sich
scharfzüngig über die Macken
der eigenen Eltern aus und traf
damitdenNervdermeistenZu-
schauer. Wer kennt nicht das
gute Geschirr und die Mokka-
tassen im Wohnzimmer-
schrank oder die Schubladen
voller Kugelschreiber und lee-
rer Batterien? Dann gab er der
SzenenocheinenSchussAbsur-
dität hinzu, und ließ in Gedan-
ken den Bundespräsidenten
und den Papst gleichzeitig bei
den Eltern erscheinen, damit
das gute Geschirr seine Berech-
tigung bekam. Und das Publi-
kumkringelte sichvorLachen.
Ivan Thieme gab immer zwi-

schendenAuftrittenderCome-

dians sein Bestes, um Kontakt
zum Publikum herzustellen.
Bei seinen Bemühungen, end-
lich mal einen Wolfhager ken-
nenzulernen,musste er jedoch
feststellen, dass diemeistenBe-
sucher wohl aus Kassel kamen.
Doch das spielte eigentlich kei-
ne Rolle. Das Publikum war
bunt gemischt und amüsierte
sich prächtig. Eswar ein Abend
vollerWitze, lustiger Geschich-
ten und Parodien. Dafür gab es
langen Beifall von den etwa
fünfhundertBesuchern.

URSULA NEUBAUER

Mehr als die Mokkatassen
im Schrank

Quatsch Comedy Club sorgte für unbeschwerte Unterhaltung

Moderator: Ivan Thieme führte als Gastgeber durchs Pro-
gramm. FOTOS: URSULA NEUBAUER

Familiengeschichten: Götz
Frittrangs Geschichten aus
dem Elternhaus riefen bei
den Zuschauern lustige Erin-
nerungen an früher hervor.



Stadt
BAD KARLSHAFEN

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Bad Karlshafen

Stadtverwaltung Bad Karlshafen | Hafenplatz 8 | 34385 Bad Karlshafen
Tel. 05672 99990 | stadtverwaltung@bad-karlshafen.de

Grabsteinprüfungenwerden im Juni durchgeführt

Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht ist der jeweilige Friedhofs-
träger verpflichtet, die Standfestigkeit der Grabmale regelmäßig zu
überprüfen, ummöglichenUnfallgefahren für Besucher vorzubeugen.
Die Unfallverhütungsvorschriften schreiben vor, dass die Standsicherheit
der Grabmalemindestens einmal jährlich kontrolliert werdenmuss.
Die Grabmalprüfungen auf den Friedhöfen der Stadt Bad Karlshafen
sind ab dem 23.06.2026 vorgesehen undwerden von einem zertifizierten
und unabhängigen Fachkundigen der FirmaGrabstein Inspektor GmbH
durchgeführt.
Die Prüfung erfolgt beschädigungsfreimitmodernerMesstechnik
und ohne sogenannte Rüttelprobe. Dabeimüssen die Grabmale einem
Prüfdruck von 300Newton (entspricht 30 kg) standhalten.

Nr. 27/2026
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am23. Juni 2026

AmDienstag, dem23. Juni 2026, 19.30Uhr, findet im Landgrafensaal
des Rathauses, Hafenplatz 8, eine öffentliche Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Bad Karlshafen statt.
Vorläufige Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

und Beschlussfähigkeit
2. 5. Fortschreibung der Bedarfs- und Entwicklungsplanung der

Freiwilligen Feuerwehr Bad Karlshafen
3. Erlass einer neuen Erschließungsbeitragssatzung
4. Wiederwahl eines Ortsgerichtsschöffen für das Ortsgericht

Bad Karlshafen II
hier: Herr Gerhard Briel

5. Antrag der FWG-Fraktion auf Prüfung der inhaltlichen und
finanziellen Voraussetzungen für die Einrichtung eines Erholungs-,
Kur- oder Heilwaldes nach PEFC-Standard sowie dieMöglichkeit der
Zusammenarbeitmitmöglichen Partnern

6. Mitteilungen
7. Anfragen und Anregungen
Bad Karlshafen, den 20. Juni 2026
gez. Janke
Stadtverordnetenvorsteherin
ImAnschluss an die Sitzungwird allen Einwohnerinnen und Einwohnern
die Möglichkeit gegeben, Fragen sowie Anregungen zu den Tagesord-
nungspunkten der jeweiligen Sitzung an die Stadtverordnetenversamm-
lung zu richten. Die Fragestunde endet spätestens um 22.30 Uhr.
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07.07.2024 bis 31.12.2026 – Apothekenmuseum Hofgeismar
Sonderausstellung „Genuss, Pillen und Pülverchen – 300 Jahre Apothekengeschichte“
Apothekenstraße 5 Mi./So. 14.00–17.00 Uhr
17.05.2026 bis 18.10.2026 – Stadtmuseum Hofgeismar
DerWald lebt: Mitmachausstellung für Groß und Klein
Petriplatz So./Di.–Fr. 14.00–17.00 Uhr
20.06.2026, Stadt Hofgeismar und Heimat- und Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
Würfelturm-Sagenführung, Marktplatz 14.00 Uhr
21.06.2026, Kirchengemeinde + Heimatverein Schöneberg
Hugenottencafé, Dorftreff „Alte Feuerwehr“ Schöneberg 14.30 Uhr
22.06.2026, Kulturforum Hofgeismar e. V.
Jahreshauptversammlung, Café Gesundbrunnen 19.30 Uhr
27.06.2026, Apothekenmuseum Hofgeismar
Öffentliche Führung, Apothekenstraße 5 14.00 Uhr
28.06.2026, Sababurg
Sababurg Open Air: Country Rock „True Grit“, Sababurg 16.00 Uhr

Verantwortlich:
Magistrat der Stadt Hofgeismar
Info-Telefon 05671 999-032,
Fax 05671 999-200
verwaltung@stadt-hofgeismar.de
Jahresübersicht der Veranstaltungen:www.hofgeismar.de

Veranstaltungs-Kalender
der Stadt Hofgeismar

Stadt
TRENDELBURG

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Trendelburg

Marktplatz 1 | 34388 Trendelburg | Tel. 05675 7499-0 | Fax 05675 749930 od 31
E-Mail: stadt@trendelburg.de | Internet: www.trendelburg.de

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r
19.06.2026 – Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Treffpunkt Rathaus Trendelburg um 17.00 Uhr
20.06.2026 – Sielen
ASV Sielen, Fischerfest am Angelheim, Beginn 14.00 Uhr
21.06.2026 – Sielen
ASV Sielen, Fischerfest „Frühschoppen“ am Angelheim, Beginn 10.00 Uhr
21.06.2026 – Gottsbüren
Orgelkonzert (Nr. 193): Sommerkonzert, Beginn 18.00 Uhr,
Wallfahrtskirche Gottsbüren
25.06.2026 – Trendelburg
Stadtverordnetenversammlung, Kulturhalle Trendelburg, 20.00 Uhr
26.06.2026 – Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Treffpunkt Rathaus Trendelburg um 17.00 Uhr

Hinweisbekanntmachung zu den Sitzungen der städtischen Gremien
Die Stadtverordnetenversammlung findet am 25.06.2026 um 20.00 Uhr in dem
Saal des Bürgerhauses Stammen, Gartenstraße 5, 34388 Trendelburg-Stammen
statt. Die vollständige Einladung ist auf der Homepage der Stadt Trendelburg
unter www.trendelburg.de abrufbar.
Trendelburg, den 15.06.2026
Ihre Stadtverwaltung Trendelburg

Altenhasungen – Zum Ab-
schluss der Wolfhager Stadtra-
delaktion ist ein 525 Meter lan-
ges, neu asphaltiertes Teilstück
eines Wirtschaftsweges zwi-
schenAltenhasungen undObe-
relsungenfreigegebenworden.
Rund 50 Radfahrerinnen und

Radfahrer aus der Kernstadt
Wolfhagenundden Stadtteilen
warenandieGemarkungsgren-
ze zur Stadt Zierenberg gekom-
men, um den neuen Abschnitt
entlang der Bahnstrecke nach
der FreigabedurchWolfhagens
Bürgermeister Dirk Scharrer
(parteilos) in Beschlag zu neh-
men. Die Stadt Wolfhagen in-
vestierte nach eigenen Anga-
ben 86.000 Euro in die aufwen-
digeSanierungdesWirtschafts-

weges mit verstärkter
UnterkofferungundAsphaltde-
cke – ohne Fördermittel, voll-
ständig aus dem städtischen
Haushalt.Damit istderbeliebte
Wirtschaftsweg im Bereich der
Stadt Wolfhagen nun durch-
gängigasphaltiert.
„Das neue Teilstück ist ein

weitererMeilensteinfürunsere
Stadt, um den Radwegebau in
Wolfhagen weiter zu fördern
und voranzutreiben“, sagte
Bürgermeister Scharrer bei der
Freigabe. Für die Hobbyradler
bleibt jedoch ein kleiner Wer-
mutstropfen: Direkt hinter der
Wolfhager Stadtgrenze erwar-
tet sie auf Zierenberger Gebiet
ein etwa 75 Meter langes ge-
schottertes Teilstück, das die

ansonsten durchgehende As-
phaltverbindungunterbricht.
Möglich geworden sei die

jetzt abgeschlosseneSanierung
auch durch das Engagement
der vor rund zweieinhalb Jah-
ren gegründeten Wolfhager
Stadtradel-Initiative, wie deren
Sprecher Matthias Pflüger aus
Wenigenhasungen betont. Ak-
tuellbeteiligensichlautPflüger
fast 300 Radfahrerinnen und
Radfahrer in 20 Teams an der
Initiative. Beim diesjährigen
bundesweiten Stadtradel-Wett-
bewerb, der von Mitte Mai bis
zum 13. Juni dauerte, legten sie
zusammen 70.000 Kilometer
zurück – rund 3000 Kilometer
mehr als imVorjahr – und spar-
ten damit über elf Tonnen CO2

ein.Wer sichbeimdiesjährigen
Stadtradel-Wettbewerbüber ei-
nen der ausgelobten Preise
freuen kann, wird beim Vieh-
markts-Frühschoppen im Fest-
zelt auf der Liemecke bekannt
gegeben, wo Bürgermeister
Scharrer die Gewinnerinnen
und Gewinner verkündet. Die
Initiative versteht sich zugleich
als offenesAngebot an alle Rad-
begeisterten. „Jeder, der Lust
amRadfahrenhat,kannbeiuns
mitmachen. Jeden Samstag um
14Uhr treffenwir uns amWolf-
hager Wohnmobilplatz zu ei-
ner gemeinsamen Ausfahrt
durch das wunderschöneWolf-
hager Land“, erklärt Herbert
Herrmann von der Stadtradel-
Initiative. REINHARD MICHL

Neue Piste für die Radfahrbegeisterten
525 Meter langes asphaltiertes Teilstück zwischen Altenhasungen und Oberelsungen freigegeben

Offizieller Akt: Zusammen mit Matthias Pflüger (links) und
Herbert Herrmann sowie 50weiterenWolfhager Stadtradel-
freunden gibt Bürgermeister Dirk Scharrer (vorne rechts) das
sanierte Teilstück als Radweg frei. FOTO: REINHARDMICHL

Zierenberg –Die besten Plätze
waren schnell besetzt: Zahlrei-
che Bewohnerinnen und Be-
wohner der Evangelischen Al-
tenhilfeGesundbrunneninZie-
renberghattenessichimSchat-
tengemütlichgemacht,umdas
Geschehen zu verfolgen. Dort
legten die Mitglieder der zwei-
ten Mannschaft des FSV Dörn-
berg aus der Kreisoberliga so-
wie die Fahrradfahrer der
„Dreckfräsen“ in der Sommer-
hitzeeinneuesBeetan.
Dass die Vereinsmitglieder

überhaupt mit Spaten und
Schubkarren anrückten, ist ei-
nem besonderen Gewinn zu

verdanken. Altenpfleger und
Pflegefachkraft Silvio Zschaage
wurde im vergangenen Jahr
mit dem Empathie-Award der
AOKausgezeichnet.Mit der Eh-
rung war ein Gutschein von
SportScheck im Wert von 1500
Euro verbunden. Da weder die
Einrichtung noch Zschaage
selbstVerwendungfürdenGut-
schein hatten, wurde gemein-
sam mit dem FSV Dörnberg ei-
neVereinbarunggetroffen:Der
VereinübernahmdieAnlageei-
nes Beetes und erhielt im Ge-
genzugdenGutschein.
Die Anregung für das Projekt

kam von Einrichtungsleiterin

Jennifer Alack. Direkt vor dem
Eingangsbereich soll ein Ort
entstehen,derdasAußengelän-
de mit Blumen verschönert.
„Hauptsache bunt“, sagt Alack
mit Blick auf die spätere Be-
pflanzung. Langfristig kann sie
sich vorstellen, das Beet saiso-
nal zu gestalten, sodass über
das gesamte Jahr hinweg eine
dauerhafte Blütenpracht zu se-
hen ist und Blumen gepflückt
werdenkönnen.
Die Arbeit ist allerdings noch

nicht abgeschlossen. Den
nächsten Schritt wird eine
sechsteKlassederElisabeth-Sel-
bert-Schule übernehmen. Die
Schülerinnen und Schüler wer-
den die Fläche bepflanzen und
somit das Gemeinschaftspro-
jektzumLebenerwecken.
Zwischen der Evangelischen

Altenhilfe und dem FSV Dörn-

berg besteht bereits seit dem
vergangenen Jahr eine Zusam-
menarbeit. Die Einrichtungun-
terstützt den Verein als Spon-
sor. Umgekehrt gehören Besu-
che bei Heimspielen mittler-
weile regelmäßig zum
ProgrammderBewohnerinnen
und Bewohner. Umso größer
wardieFreudederSeniorinnen
und Senioren, nun einmal die
Vereinsmitglieder auf dem Ge-
lände der Altenhilfe begrüßen
zukönnen.
Was der Verein mit dem Gut-

schein finanzieren wird, steht
laut dem ersten Vorsitzenden
Frank Hansmeier bisher nicht
abschließend fest. Denkbarwä-
ren unter anderem neue Shirts
für die „Dreckfräsen“ sowie
weitere Anschaffungen für den
Verein.

CHRISTINA MICHLER

Mit Spaten statt Fußball
FSV Dörnberg erhält 1500-Euro-Gutschein und engagiert sich

Sorgten für ein neues Beet: Haustechniker Gelu Stan (von links), Einrichtungsleiterin Jennifer Alack, die Fußballer des FSV
Dörnberg aus der Kreisoberliga, die Fahrradfahrer „Dreckfräsen“ und Pflegedienstleiterin Bianca Thedge.

FOTO: CHRISTINAMICHLER

Gottsbüren – Eine Planwagen-
fahrt für die Generation Plus
führt Ende Juni durch die Täler
und Wälder des Reinhardswal-
des. Die Veranstaltung ist am
Donnerstag, 25. Juni, von 15 bis
16.30 Uhr. Start ist auf dem Hof
Link, Auf den Gleichen 1, in
Gottsbüren. Eingeladen sind
SeniorensowieGruppenausAl-
teneinrichtungen und Tages-
pflegestationen. Begleitet wird
die Tour von Forstamtsleiter
HolgerPflüger-Grone,Forstamt

Reinhardshagen. Die Teilnah-
megebühr beträgt 20 Euro. Kaf-
fee undKuchenkönnenbei der
Anmeldung zumPreis von 6,50
Eurovorbestelltwerden.
Eine Anmeldung ist bei Uwe

Link telefonisch unter
01 73 97 56 620 möglich, vor-
zugsweise in den Abendstun-
den. Veranstalter ist der Pferde-
fuhrbetrieb Link in Kooperati-
on mit dem Naturpark Rein-
hardswald und dem Forstamt
Reinhardshagen. mai

Planwagenfahrt in den
Reinhardswald



Schmerzen?
Schmerzen entstehen dort, wo es
uns weh tut. Allerdings sorgt erst
unser Gehirn dafür, dass wir den
Schmerz auch wahrnehmen. Zur
schnellen Schmerzbekämpfung
sollte man daher lokal und zentral
ansetzen. Genau deshalb haben
Wissenschaftler der Marke Spalt vor
vielen Jahren die Spalt Schmerztab-
letten entwickelt: eine einzigartige
Kombination aus 300mg ASS und
300mg Paracetamol. Der bewährte
Wirkstoff ASS (Acetylsalicylsäure)
setzt lokal am Ort des Schmerzge-
schehens an, während Paracetamol
dem Schmerz zentral im Gehirn ent-
gegenwirkt. Die schmerzstillende
Wirkung ist stärker als nach Ein-
nahme der Einzelsubstanzen und
die Nebenwirkungen sind geringer
als bei vergleichbar dosierten Mo-
nopräparaten mit ASS.

Nicht umsonst vertrauen Schmerz-
geplagte seit über 88 Jahren auf
Spalt: Spalt schaltet den Schmerz
ab – schnell!

SPALT SCHMERZTABLETTEN. Für Erwachsene bei:
akuten leichten bis mäßig starken Schmerzen. Schmerz-
mittel sollen längere Zeit oder in höheren Dosen nicht
ohne Befragen des Arztes angewendet werden. Bei
Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht län-
ger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben!
www.spalt-online.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin,
Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Spalt Schmerztabletten
(PZN 08689834)

www.spalt-online.de

5,8 Millionen Kilometer – so lang
sind alle Nervenfasern eines Men
schen aneinandergelegt. Eine
Strecke, die für 145 Erdumrun-
dungen reicht. Doch der kleins-
te Defekt kann zu größten
Schmerzen führen.

Ob bewusst oder unbewusst –
Nerven steuern alles, was in
unserem Körper passiert. Vor
allem jeden Schmerzimpuls! Mil
lionen Deutsche kennen ziehend
Schmerzen im größten Nerv, dem
Ischias. Aber auch hinter bren-
nenden Waden, tauben Fußsohlen
oder Kribbeln können geschädigte
Nerven stecken.

Wie ein dichtes Netz ziehen sich
Nervenzellen und ihre langen Aus-
läufer, die Nervenfasern, durch den
Körper. Ein Netzwerk, das unun-
terbrochen arbeitet, bis es gestört
wird.

Eingeklemmt, gereizt,
gequetscht

Ein eingeklemmter Nerv in
der Halswirbelsäule – schon
schießt ein brennender Schmerz
vom Nacken bis in den Arm. Ein
Bandscheibenvorfall im Lenden-
bereich – jede Bewegung wird zur

*OTC Arzneimittel bei Nervenschmerzen zur oralen Einnahme, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2026 • Abbildung Betroffenen nachempfunden

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

F Ihre Apo h k

estax
(PZN 128951 )

www.restaxil.de

Qual. Für viele Betroffene die Hölle
auf Erden: Fibromyalgie – rätselhaf-
te, muskelkaterartige Schmerzen

am ganzen Körper. Auch hier spie-
len die Nerven eine zentrale Rolle.
So unterschiedlich diese Beschwer-

den wirken – oft steckt die gleiche
Ursache dahinter: gereizte oder
geschädigte Nerven.
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Wolfhagen –War das jetzt ein
Konzert oder eine Party? Die
2200 Fans im Kulturzelt und
auchdieFäaschtbänkleraufder
Bühne machten da am Sams-
tagabend keinen Unterschied.
Beim grandiosenAbschluss des
diesjährigen Wolfhager Festi-
valsgingvonAnfangandiePost
ab – auf der Bühne, wo die fünf
Jungs aus der Schweiz ihrer
Spielfreude freien Lauf ließen,
und auch davor, wo die Meute
schnellTeilderKapellewar.
Keine lange Anmoderation.

Schon geht’s los mit alpinem
Instrumentarium und musika-
lischer Melange. Sofort zündet
der Funke quer durchs Zelt.
Schnellerwurdehiernochkein
Publikum in den Partykosmos
geschossen, in demman Raum
und Zeit vergisst, aber nicht ei-
ne einzige Liedzeile. Unfassbar,
wie textsicher der Fäaschti-
Schwarm an diesem Abend die
Band beglückt singend beglei-
tet. Unddie Fäaschtbänkler, die
ihrem vokalen Support dank
hochdeutscher Texte und ein-
gängiger Melodien das Mitmi-
schen leicht machen, sorgen
übermehr als zwei Stundenda-
für,dassderPulshochbleibt.
Seit fast20 Jahrenmachendie

fünf Freunde gemeinsam Mu-
sik, sind allesamt Multiinstru-
mentalisten und sattelfest in
verschiedenen Genres. Ohne
Zweifel ist das Quintett in der
heimischen Blasmusik verwur-
zelt, damit sind sie aufgewach-

sen.Aberneugierig,wiesienun
mal sind, sind den Fäascht-
bänklern die musikalischen
Spielarten jenseits grüner Al-
men nicht verborgen geblie-
ben.
Lustvoll packen Andreas Frei,

RomanWüthrich,MichaelHut-
ter, Marco Graber und Roman
PizioOberkrainer,Techno,Pop,
Rock, Folk und Balkan-Brass in

einen Cocktail-Shaker, rütteln
dasGanzegutdurchundservie-
ren es in ihren Konzerten auch
hochprozentig als Potpourri.
DakannsichschonmaldasAve
Maria mit AC/DC kreuzen, der
Pink Panther auf Coldplay und
typische Bierzeltmusi treffen.
„27 Genres“ heißt eines der
Werke, indemsichdieZitatedi-
verser Klassiker im Zehn-Se-

kunden-Takt jagen. Das muss
man erstmal hinkriegen, dass
bei einem derart rasanten Ritt
einvollbesetztesZirkuszelt aus
demStandabhebt.Die dynami-
schenProzessebeherrschendie
Fäaschtbänkler, die Umschalt-
momente, wenn nach einem
klassischen, getragenen Blas-
musik-Intro ansatzlos der
Nachbrenner gezündet wird

und der Schlagzeuger mit Four
to the Floor, den betonten,
durchgängigen Viertel-Kicks
aufseinerBasstrommel,Dampf
aufdenKesselgibt.
Die Volltreffer landet die

Band abermit ihren Hits. Nach
dem Eingangsstatement „Par-
typlanet“ geht es Schlag auf
Schlag: „Can You English Plea-
se“, ein Zelt springt, die Konfet-

tikanone feuert die erste Salve.
Dann das hymnische „Ein Le-
ben lang“ – der Refrain gehört
allein dem Publikum. Gefühl-
voll legt die Kapelle mit einer
weiteren Liebeserklärung
nach: „Ehrenwort“.Wieder sin-
gen die Besucher lautstark den
Refrain, die Fäaschtbänkler le-
gen die zweite Gesangsstimme
drüber – es ist einer der Gänse-
hautmomente an diesem
Abend.
In Sachen Choreografie lässt

sich das Publikum auch nicht
lumpen. „Humpa Humpa“, der
flotte Verschnitt aus Rock und
alpenländischer Blasmusik,
lässt dieMengemal nach links,
dann nach rechts wogen. Und
springen geht sowieso fast im-
mer. Konditionsschwächen
sind beim altersmäßig bunt ge-
mischten Publikum auch beim
Endspurt nicht erkennbar,
wenngleich es jetzt nochmal
richtig zur Sache geht: „All in“
lautet treffend das Motto.
„Spieglein, Spieglein“, „Eskala-
tion“ und zwischendurch ein-
tauchen in die „Welt voller
Wunder“.
Dann der Song „derschönste-

taginmeinemleben“. Am Ende
eines besonderen Abends be-
glückt und voller Überzeugung
singt die Menge die Liedzeile
mit: „Ich weiß, das hier geht in
die Geschichte ein, undwirwa-
ren dabei. Und ich hoff´, dieser
Taggehtnievorbei.“

NORBERT MÜLLER

Im Schwarm auf dem Partyplaneten
KULTURZELT WOLFHAGEN Fäaschtbänkler begeisterten vor 2200 Fans zum Abschluss des Festivals

Begeisterten am Samstag im Kulturzelt:Die Fäaschtbänkler setzten am letzten Abend desWolfhager Festivals vor 2200 Fans
den Schlussakkord. FOTO: NORBERT MÜLLER



Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder,
Sprüche und Augenblicke. Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich

und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem
Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Heinrich Hanf

Ilona undWerner
Ulrike undWolfgang
Georg und Jutta

Karl-Heinz und Elisabeth
Enkel und Urenkel

34396 Liebenau-Ostheim, im Juni 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, den 25. Juni 2026 um 14 Uhr
von der Friedhofskapelle Ostheim aus statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Im Anschluss gehen wir in aller Stille auseinander.

* 29.03.1930 † 05.06.2026

Charly Floren
*28.12.1943 †19.4.2026

Menschen, die man liebt sind wie Sterne.
Sie können funkeln und leuchten noch lange nach

ihrem Erlöschen.

für den gemeinsamen Abschied
für all die tröstendenWorte,
geschrieben oder gesprochen
für die Umarmungen, wenn die Worte fehlten
Für alle Zeichen der Verbundenheit und
Wertschätzung.

Carmen Floren
Marvin und Marlon

Hofgeismar im Juni 2026
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Erika Bätz
Die Verstorbene war seit 1980 Mitglied im SSV Lamerden.
Mit Dank und Anerkennung nehmen wir Abschied und werden ihr
ein ehrendes Andenken bewahren.

Spiel- und Sportverein 1920 Lamerden e.V.
Axel Manzow, 1. Vorsitzender

Lamerden, im Juni 2026

Wir trauern um unsere Sportkameradin

Von HerzenDANKE
sagen wir allen, die unsere Trauer geteilt, uns ihre Freundschaft
erwiesen und Heinrich auf seinem letztenWeg begleitet haben.

Die große Anteilnahme undWertschätzung
haben uns sehr berührt.

Unser besonderer Dank gilt dem Team der
neurologischen Intensivstation der Uniklinik Göttingen
für die sehr gutemedizinische Betreuung
und die fürsorgliche Pflege und Unterstützung.

Heinrich Mikus
* 07.09.1957 † 01.05.2026

Andrea Mikus und Kinder

Das 6-Wochen-Amt ist am Samstag, den 4. Juli 2026, um 17.30 Uhr
in der Pfarrkirche St. Blasius zu Körbecke.

Die Zeit heilt nicht alleWunden,
sie lehrt uns nur,
mit demUnbegreiflichen zu leben.

R. M. Rilke

Möggöge deederreer Friirieeiieddeedeeddenneen Diccichhcch ummumaammarraarmmrrmeemmenneen

Herta Bergmann
* 27. 6. 1933 † 7.5. 2026

Dannankknnksaasaggaagunnunggnng
Allen, die mit uns trauerten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.
Ein ganz besonderer Dank gilt Frau Römer-Bornmann für ihre
würdevolle Trauerrede, dem Pflegedienst Bringmann für die
jahrelange Unterstützung, dem Seniorenheim Liebenau für die
Betreuung der letzten Monate, der Firma Tölle und der „Blüherei“
für die Unterstützung und Ausgestaltung der Trauerhalle sowie
dem Gasthaus Hubertus für die Bewirtung beim Trauerkaffee.

Im Namen aller Angehörigen sage ich von Herzen DANKE.

geb. Jordan

Heiieiddiideeddelleeloollorrooreerre Petteteetterreer

Zeichen der
Anteilnahme
Nicht nur bei den Trauerfeierlichkei-
ten in der Kirche und während der
Beisetzung sind frische Blumen ein
wichtiges Zeichen der Anteilnah-
me. Blumen auf dem Grab sagen
zu jeder Zeit „wir denken an Dich“.
Sträuße und Gestecke sind zu jeder
Jahreszeit verfügbar, sie sind nicht
nur bunt und duftig, sondern auch
die individuellste Möglichkeit, Trau-
er und Anteilnahme auszudrücken.
Kein Strauß gleicht dem anderen.
Wer die Lieblings-
blumen des
Verstorbenen
kennt,
wird diese
wählen.

* 9. Februar 1949 † 19. Mai 2026

Renate Engelbrecht
geb. Lassner

Zwei fleißige Hände ruhen,
ein Herz steht still.
Zwei Augen schlagen,

so wie es der Herrgott will.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in unserer Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zumAusdruck brachten.

Besonders bedanken möchten wir uns bei Frau
Pfarrerin Tinnefeld für die einfühlsamen Worte, dem
Ambulanten Hauspflegedienst Ochs und dem Vitalis
Senioren-Zentrum Reinhardwald für die Betreuung,
dem Blumenhaus Fricke für die wunderschönen
Blumen sowie dem Bestattungshaus Keil für die

würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Familie Gerhardt
Familien Engelbrecht
Familie Serafin

Friedrichsthal, im Juni 2026

Gott aber sei Dank,
der uns den Sieg gibt
durch unseren Herrn
Jesus Christus!

(1. Korinther 15, 57)

Menschen, die man liebt, sind wie Sterne.
Sie können funkeln und leuchten noch lange
nach ihrem Erlöschen.

Es war einmal …
Ein Traum von einem langen Leben

am grünen Wald …

wo noch heute …

Deine Sonne strahlt …

Ein Leben voller Geschichte
und herzenswarmer Inspiration ist zu Ende gegangen.

Dankbar und tief berührt nehmen wir Abschied von unserer
geliebten Mutter, Schwiegermutter und Großmutter und

bewahren einen Schatz – ihre Wärme, Worte und ihre Märchen
in unseren Herzen.

Gernod
Birgit und Dirk mit Klemens und Kristian

Gernod
Birgit und Dirk mit Klemens und Kristian

Gernod
Birgit und Dirk mit Klemens und Kristian

Gernod
Birgit und Dirk mit Klemens und Kristian

Die Urnenbeisetzung findet am 26. Juni 2026 um 14:30 Uhr auf dem
Friedhof in Trendelburg-Gottsbüren statt.
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Ersatzteile & Zubehör

05643 9492380 0173 3150715
Ankauf von Alt-, Export- & Unfallfahrzeugen aller Art

Keggenriede 1
34434 Borgentreich

www.autoteile-shop.nrw

Gebrauchte Autoteile

Zertifizierte Autoverwertung

Unsere späte Erdbeersorte ist reif!

Wir haben reichlich

ErdbeerenErdbeeren
zum Selberpflücken
Täglich von 7.30–19.00 Uhr

Montag–Sonntag (auch an Feiertagen)

bei Bauer Otto in Besse.

T 05603 2195, 0162 8241940
1 kg 3,3,5050

€
Unsere Erdbeeren wachsen an Pflanzen,
die nicht mit Insektiziden gespritzt sind.
Sie erreichen uns über die A 49, Abfahrt Edermünde, Richtung Besse.

Unsere Kunden sagen:
„Ein wahres

Erdbeerparadies!”

für die vielen Glückwünsche und
Aufmerksamkeiten, auch im Namen
unserer Eltern, anlässlich unserer

Konfirmation

Udenhausen, im Juni 2026

Finley
Paukstat
Celina
Paukstat
Hannah
Böhm
Emma
Siebert

Ganz besonderer Dank geht an
Pfarrerin Britta Steinkamp und Team für die

schöne und unvergessliche Konfizeit.

Herzlichen Dank

Familienanzeigen

Singles aus
Ihrer Region.

Einfach. Kostenlos. Verlieben.

Stellenangebote

Die Gemeinde Calden sucht für ihren Bauhof
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
Die Stelle ist unbefristet in Vollzeit (39 Wochenstunden)
Ihr Profil:
• Abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung oder entsprechende

berufliche Erfahrung in einem Handwerksberuf
• Wünschenswert wäre eine abgeschlossene Ausbildung im Bereich Forstwirtschaft

oder als Schlosser
• Führerscheinklasse B, BE, C1E und CE
• Teamfähigkeit, Einsatzfreude, Umsichtigkeit, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und

Sicherheitsbewusstsein
• Sichere und fundierte Kenntnisse im Umgang mit Baumaschinen und Werkzeugen
• Aufgeschlossenheit für die vielfältigen Aufgaben unseres Bauhofes
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Mitarbeit bei der Unterhaltung der öffentlichen Grünflächen, Straßen, Wege,

Wasserläufe und gemeindlichen Liegenschaften
• Übernahme von Rufbereitschaft und Winterdienst
• Pflege und Wartung von Maschinen
• Durchführung sämtlicher forstlicher Arbeiten im Rahmen der Waldpflege

und -bewirtschaftung
Sie erwartet:
• Ein zukunftssicherer und sehr vielseitiger Arbeitsplatz
• Ein gutes Betriebsklima
• Eine Vergütung entsprechend der beruflichen Qualifikation und Erfahrung

nach dem TVöD
• Die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen
• Möglichkeit zum Fahrradleasing
• Mitarbeiter-Benefits
• Betriebliches Gesundheitsmanagement
Allgemeiner Hinweis:
Die Stelle ist für alle Geschlechter gleichermaßen geeignet. Schwerbehinderte Bewer-
ber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung und Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis spätestens 26. Juni 2026 an den:
Gemeindevorstand der Gemeinde Calden,
Holländische Straße 35, 34379 Calden, personalamt@calden.de
Für nähere Auskünfte steht Ihnen gerne der technische Bauhofleiter Herr Fricke,
Telefon 0163 4049661 zur Verfügung.

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

• Bad Emstal
Balhorn

• Bad Karlshafen
Helmarshausen
Stadt

• Breuna
Stadt

• Hofgeismar
Stadt
Schöneberg

• Wesertal
Gewissenruh
Gieselwerder
Lippoldsberg

• Wolfhagen
Ippinghausen
Stadt

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

Auto-Ankäufe

Ibrahim Automobile

Suche Auto
für Export

... viele Kilometer

... Unfall oder
Motorschaden

... ohne TÜV/AU

... 24 Std. erreichbar, auch
SMS und WhatsApp

Tel.
0172 5635428

Bekanntschaften

Hüb. Witwe, Annemarie (73) mit viel
Liebe im Herzen. Habe keine Kinder u.
niemanden mehr, dem ich meine Liebe
schenken kann u. die Einsamkeit er-
drückt mich tägl. mehr. Ich koche für
mein Leben gern u. bin eine fleißige
Hausfrau. Rufen Sie üb. PV an, denn ich
würde lieber für uns zwei als nur für
mich alleine sorgen. Tel. 0176-56841872

Hildegard, 78 J., hübscheWitwe, mit gu-
tem Herz u. schöner fraul. Figur. Ich ba-
cke, koche u. putze im Handumdrehen,
mag das häusliche Leben, die Natur u.
Musik, auch zärtl. Zuneigung habe ich
gern. Sind Sie auch so einsam wie ich?
Ich könnte Sie kurzerhand mit meinem
Auto besuchen. PV Tel. 0176-34498648

Verschiedenes

Kleiner Malerbetrieb übern. günstig mit
Gerüst, Hausanstriche zum Festpreis und
Isolier-Putze. Fa. Stüber Tel. 05572 7179

Landwirtschaft&Forsten

Trockenes BuchenbrennholzTrockenes Buchenbrennholz
Telefon 05684 931670

Brennholz Buche Eiche 10 Srm
720 € m Lief. Tel. 0176 62681914

Immowelt

Rentnerin, 71, sucht bis spätes-
ten 01.12.26 in
Hofgeismar 2 ZKB, ca. 50m², Par-
terre. Tel. 0176-32491954

Hofgeismar Aktuell
Heimatnachrichten Wolfhagen

Sabine Reitz
Hofgeismar
Teamleitung Verkauf

05671 509027
sabine.reitz@hna.de

Sascha Bierschenk
Wolfhagen
Mediaberater

0561 203-1588
sascha.bierschenk@hna.de

Anzeigen-
schluss:

Mittwoch
10 Uhr

WOLFHAGEN

Mit Gewalt oder mit Menschen?
Schutz und Perspektiven für Geflüchtete im Nahen Osten.
misereor.de/mitmenschen

MI T MENSCHEN .
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10 LOKALES 20. Juni 2026

Für den Smoker: Pulled Pork zum Selbergaren 100 g 0,99
Vom Limousinrind: Flat-Iron-Steaks 100 g 2,49

Genuss aus der Region! Eigene Limousin-Rinderzucht, hausgemachte
Fleisch- undWurstwaren aus eigener Schlachtung undVerarbeitung.

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag I Di.–Do.: 7.30 –13.00 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Fr. 7.00–18.00 Uhr I Sa. 7.00–13.00 Uhr

Wo gutes Fleisch ein Zuhause hat

34434 Borgentreich-Bühne – Bindgarten 5
Tel. 05643 592 · Fax 05643 8653

info@fleischereiklare.de · www.fleischereiklare.de

Vorbehaltlich Druckfehler und Irrtümer

Angebot vom 23.06. bis 27.06.2026

Für Neuigkeiten einfachmal bei Facebook oder Instagram gucken. Folgen Sie uns!

Wir braten für euch – immer freitags ab 11 Uhr
Haxen, ½ Hähnchen und Schnitzel XL Stück 2.992.99
Wir bitten umVorbestellung bis Donnerstag18.00 Uhr

Unsere Specialcuts vom Limousinrind
Beef-Hammer;„dry aged”Rump- und Rib Eye-Steaks; Picanha

WM-Grill-Tasche XL, je 4er-Pack Minuten-, Nackensteaks & Grillbauch,
10er-Pack Grillwurst Nürnberger Art und 4x 10er-Pack Rostbratwurst nachWahl 50,–
WM-Familien-Tasche, 5x 5er-Pack Rostbratwurst nachWahl 30,–
Limousin-Cevapcici & Beef-Sticks 100 g 1,49
KlaresWurstsalat, nach Art des Hauses 100 g 0,99
Klares Jagd-, Fleisch-, Schinken- u. Käsewurst, ca. 250 g Stück 3,39

Wolfhagen – Wie erkennt
man sachliche journalistische
Texte und vor allem, wie er-
kennt man eingebaute Fake
News?DieseundandereFragen
stellten sich Schüler und Schü-
lerinnen einer neunten und
zehnten Gymnasialklasse der
Walter-Lübcke-Schule Wolfha-
gen in dem zweitägigen Work-
shop News Caching. Unter Lei-
tung von Anja Wolff-Abel und
Sören Deußner von der Medi-
enblau gGmbH befassten sich
die Schüler am ersten Tag des
Workshopsmit fundiertem Re-
cherchieren, kritischem Be-
werten und der Glaubwürdig-
keit von Informationen. Am
zweiten Tag schrieben sie eige-
ne journalistische Textemit ab-
sichtlich eingebauten Fake
News.
Die Schüler der 10 G2 präsen-

tierten nun die Ergebnisse des
Projekttags auf ihrer eigenen
Website im Informatikraum
der Schule. Unter den kriti-
schen Zuhörern waren neben
den Mitschülern auch Urte
Wigmann-Truß als Vertreterin
der Schulleitung, Carsten Petra
als Projektleiter der Medienan-
staltHessen,MarcoReckertvon
der Wolfhager Sparkasse und
Marietta Lüders von der Spar-
kassen-Kulturstiftung Hessen-
Thürungen.
Den Anfang der Präsentation

machten Alexander und Flori-

an mit ihrem Text „Aus April-
scherz wird Realität“ und be-
nutzten dabei ein KI-generier-
tes Foto. In ihrem Text ging es
um den nicht geplanten Erfolg
eines Rennwagens bei einem
Rennen auf dem Nürburgring.
Alberto und Luis beschäftigten
sich als Nächstes in ihrem Text
mit dem Pünktlichkeitspro-
blem der Deutschen Bahn. Die
beiden Schüler hatten auch ei-
ne Fake News eingebaut, die
aber schnell von einem ande-
ren Schüler erkannt wurde. Als
letztes Team zeigten Anna und
Linda ihren Text über die neue
FilmbiografievonMichael Jack-
son. Sie stellten den Film mit
der Darstellung des Superstars
in deutlicher Diskrepanz zum
wahren Leben Michael Jack-
sons. Beifall und Anerkennung
gab es für die Leistungen der
Schüler. In der anschließenden
Diskussion gaben die Schüler
nur positive Rückmeldungen.
Die Jugendlichen beschrieben
den Workshop als informativ,
abwechslungsreich und nie
langweilig. Im Einzelnen sagte
LaraFrank:„IchhabevielNeues
über Journalismus und Daten-
schutz gelernt.“ Charlotte Jaco-
bi fand die verschiedenen Ar-
beitsformen interessant und
begrüßte außerdem, dass der
Workshop nicht von den eige-
nen Lehrern gehalten wurde.
Beide Schüler waren über-

zeugt, dass sie in diesemUnter-
richt auch intensiveres und ge-
naueres Lesen und Schreiben

vonTextengelernthätten.
In einem Vorgespräch beto-

nen die Gäste, wie wichtig es

sei, Schülern Wissen über die
Medienwelt zu vermitteln und
sie zum Schreiben eigener

sachlicher Artikel zu ermuti-
gen.UrteWiegmann-Trussvom
Schulleitungs-Team und Sebas-
tian Diederich, Medienschutz-
beauftragter der Schule, be-
trachten das Projekt News Ca-
chingals einegroßeChance für
Schüler für den kritischen Um-
gang mit digitalen Medien.
MarcoReckert vonderSparkas-
seWolfhagen sieht indermedi-
enpädagogischen Bildung eine
vielversprechende Möglich-
keit, beidenSchülerndas Inter-
esse an digitaler Aufklärung im
Netz zu wecken. Und Marietta
Lüders von der Sparkassen-Kul-
turstiftung Hessen-Thüringen
hatte den langen Weg von
Frankfurt nicht gescheut, um
sich persönlich über die erfolg-
reiche Arbeit der Medienan-
stalt mit Schülern der Walter-
Lübcke-Schule zum Thema
News Caching zu informieren.
Als Anerkennung und Dank
überreichte sie auch imNamen
der Wolfhager Sparkasse der
Schule eine Spende in Höhe
von5000Euro.

URSULA NEUBAUER

Fake-News-Falle:
Schüler lernen den kritischen Umgang

Walter-Lübcke-Schule erhält Sparkassen-Spende für Medienarbeit

Spannender Workshop: Schüler und Schülerinnen der 10G2 mit den Medienpädagogen prä-
sentierten Gästen ihr Projekt im Informatikraum der Walter-Lübcke-Schule Wolfhagen.

FOTO: URSULA NEUBAUER

Burghasungen –EinSchulran-
zen, der unter die Räder eines
Busses geriet, ohne dass ein
Kind verletzt wurde, hat die
Stadt Zierenberg veranlasst,
kurzfristig die Sicherheit an
der Bushaltestelle Ludwig-Mül-
ler-Straße/Klosterstraße zu er-
höhen. Kürzlich kündigte die
Stadt an, zügig Maßnahmen
zumbesserenSchutzderSchul-
kinder umzusetzen – und tat
diesumgehend.
Auslöser waren Hinweise des

Busunternehmens Bonte an
den Landkreis Kassel, das laut
eigenen Angaben wiederkeh-
rende Gefährdungssituationen
beim Ein- und Aussteigen von
Schülern beobachtet hat. Dem-
nach kommt es vor allemmor-
gensbeimTransportderKinder
zur Grundschule nach Weni-
genhasungen immer wieder
vor, dass Kinder zu nah am
Fahrbahnrand warten und
Schulranzen direkt am Bord-
steinabgestelltwerden.
Wie die Stadt Zierenbergmit-

teilt, sicherte Bürgermeister
Rüdiger Germeroth nach ei-
nemOrtsterminund inAbstim-
mungmit Bauamtsleiter Chris-
tian Fischer eine schnelle Um-
setzung geeigneter Maßnah-
men zu. Im Wartebereich der

Haltestelle istnuneinedeutlich
sichtbare Markierung aufge-
bracht. Das gekennzeichnete
Feld soll als Sicherheitsbereich
dienenundverdeutlichen, dass
dort weder Personen stehen
noch Gegenstände wie Ranzen
oderTaschenabgestelltwerden
dürfen.AufdieseWeisesollaus-
reichend Abstand zwischen
den wartenden Kindern und
demeinfahrendenBus geschaf-
fen und die Verkehrssicherheit
nachhaltig verbessert werden.
„Die Sicherheit der Schülerin-

nen und Schüler hat oberste
Priorität“, sagte Germeroth
nach Angaben der Stadt. Die
Markierung solle den Kindern
und ihrenEltern eine klareOri-
entierung geben und zugleich
den Busfahrern das sichere An-
fahren der Haltestelle erleich-
tern.
Ferner ist die Bushaltestelle

bereits in die Planungen der
Dorferneuerung eingebunden.
Der Wartebereich soll umfas-
send modernisiert und barrie-
refrei ausgebaut werden, um

die Sicherheit zu erhöhen und
eine zeitgemäße Nutzung für
alle Fahrgäste zu ermöglichen.
Ein weiteres Thema war die Si-
tuation der Busfahrer während
ihrerEinsatzzeiten.NachAnga-
ben der Stadt wird an einer
Transponderlösung gearbeitet,
die dem Fahrpersonal Zugang
zum nahegelegenen Dorfge-
meinschaftshaus und dessen
Sanitäranlagen ermöglichen
soll.DieBeteiligtensehendarin
eine praktikable und unkom-
plizierteLösung. red/bru

„Die Sicherheit der Schüler hat oberste
Priorität“

Zierenberg reagiert auf Gefährdungssituation in Burghasungen

Ortstermin:DieBushaltestelle inBurghasungenunddie Sicherheit derGrundschulkinderwa-
ren Thema. FOTOS: STADT ZIERENBERG


